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 Anfragen-Nr.   

 AF-0536/2014  

Anfrage 
Herr Friedrich-Christoph Hofmann 

Stadtratsmitglied 
 
Betreff 

 
Anfrage des Stadtrates Herrn Hofmann - Beratervertrag 
 

 
I. Sachverhalt 
 
Während der Gerichtsverhandlungen gegen den ehemaligen ehrenamtlichen Beigeordneten 
der Stadt Eisenach, dem ehemaligen Mitglied der CDU-Fraktion, Herrn Köckert, wurde 
deutlich, dass es zwischen seiner Firma EA-Consult und den Firmen Juwi, TUPAG, Cremtec 
und auch der Heinrich-Becker GmbH Beraterverträge gab. Diese Beraterverträge erstreckten 
sich über einen Zeitraum, in welchem der Stadtrat wichtige Beschlüsse fasste bzw. fassen 
sollte, die im Zusammenhang mit diesen Firmen standen (Erweiterung der 
Windvorranggebiete, Ansiedlung Media-Saturn, Verkauf des städtischen Krematoriums, Tor 
zur Stadt). Um künftig derartige Einflussmöglichkeiten auf Beschlussvorlagen des Stadtrates 
zu vermeiden, ist eine hundertprozentige Transparenz in allen Angelegenheiten notwendig. 
Die Beantwortung unserer nachfolgenden Anfragen wird der Oberbürgermeisterin möglich 
sein, indem sie diese auch durch die entsprechenden Mitarbeiter der Stadtverwaltung, den 
Projektsteuerer der LEG und dem Investor OFB/Procom beantworten lässt, die bei allen 
Beratungen und Treffen in der Angelegenheit "Tor zur Stadt" anwesend bzw. über die Inhalte 
der Gespräche informiert waren. 
 
II. Fragestellung 
 
1. Über welchen Zeitraum erstreckte sich der Beratervertrag des ehemaligen 

ehrenamtlichen Beigeordneten, Herrn Köckert, mit der Heinrich-Becker GmbH? 
2. In wessen und mit welchem Auftrag fuhr der ehemalige ehrenamtliche Beigeordnete, 

Herr Köckert, am 31.07.2010 und am 02.08.2010 mit einem Dienstwagen der Stadt 
Eisenach zur Heinrich-Becker GmbH nach Bottrop (Dienstreiseauftrag)? 

3. Durch welche Kontakte und welche Verhandlungsergebnisse wurde die OFB/Procom 
zum "neuen Investor" des Projektes "Tor zur Stadt"? 

4. Hatte der ehemalige ehrenamtliche Beigeordnete, Herr Köckert, mit der OFB/Procom 
einen Beratervertrag bzw. ist ein solcher in Aussicht gestellt worden? 

 
 
 
 
Herr Friedrich-Christoph Hofmann 
Stadtratsmitglied 

 

 
 
 


